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„Wir sind der BVB der Kreisoberliga“
Der FV Stierstadt, Aufstiegskandidat der Vorsaison, müht sich im Tabellenkeller – jedoch mit Erfolg

Bis in die Nachspielzeit musste
sich der Stierstädter Anhang
gestern gedulden. Das 2:2 des
einstigen Spitzenteams hatte
ein „Maskottchen“ vor-
hergesehen.

Von Wolfgang Bardong

FC Neu-Anspach II – 1. FC Young
Boys Oberursel 0:1 (0:0): Von ei-
ner „bitteren Heimniederlage“
sprach Anspachs Spielausschussmit-
glied Benny Allenstein: „Vor allem
die erste Halbzeit war mit vielen
Torraumszenen garniert, aber ein
Treffer wollte nicht fallen.“ Die
Gastgeber standen sowohl in der
7. Minute bei einem Schuss von Av-
ni Zejnullahu vorm 1:0, das YB-
Keeper Salvatore Masuzzo gedan-
kenschnell verhinderte, als auch
zwei Minuten später. Da warteten
die Anspacher nach, laut Allen-

stein, einem „klar ersichtlichem
Handspiel von Mohamed Elma-
haoui auf der Torlinie auf Elfmeter-
pfiff und Rote Karte“ – vergeblich.

In der Folge ging das Komman-
do an die Gäste über. Chancen für
Charalampidis (11., 34./Heber an
den Pfosten nach Konter), Özdemir
(28.) und Yousofi (29.) verpufften
aber ebenso. Nach dem Wechsel
verflachte die Partie – um in der
60. Minute mit dem Tor zum 0:1
wiederaufzuleben: Yousofi hatte ei-
nen Konter mit unhaltbarem Flach-
schuss ins Eck gekrönt. Zehn Minu-
ten später fast noch das 0:2, aber
Charalampidis’ erneuter Lupfver-
such ging knapp vorbei. Anspachs
letzte Ausgleichschance vergab
kurz darauf Avni Zejnullahu (73.).

Rot für Ausgewechselten
Der letzte Aufreger der Partie spiel-
te sich in der 85. Minute ab: Zur

Pause gegen Rahmat
Qaiumi ausgewechselt,
hatte Anspachs Sabit
Zejnullahu die Partie
fortan von der Auswech-
selbank verfolgt. Als dann
Qaiumi im Strafraum zu
Boden ging, reklamierte
Zejnullahu nach dem Ge-
schmack des Referees all-
zu heftig und sah auf der
Bank sitzend Rot. Bitter
aus FCN-Sicht, denn, so
Allenstein: „Das war gar
kein Foul an Qaiumi.“

Tor: 0:1 Yousofi (60.).
FSV Friedrichsdorf – FC
Reifenberg 2:1 (1:1): Von
einem verdienten Sieg
sprach FSV-Trainer Metin
Yildiz: „Reifenberg hat
für den Spielaufbau zu
wenig getan, stand dafür
aber sehr tief und hat’s
uns sehr schwergemacht.“
Für die Gastgeber wurde
es nach vergebenen Mög-
lichkeiten von Labinot

Lugolli (3.) und Christoph Amrein
(14.) erst recht haarig, als man
dann sogar das 0:1 (19.) kassiert
hatte. Nach einem Reifenberger
Konter spielte Sven Recknagel die
Kugel mit der Hand – Elfmeter,
und den verwandelte Gabriel Girbi-
ta. Zehn Minuten später war die
Friedrichsdorfer Welt wieder im
Lot. Mit Pressing hatte man die Ab-
wehr inklusive Ersatzkeeper Cos-
min Adam zum Fehlpass gezwun-
gen. Lugolli setzte sich per Press-
schlag zum 1:1 durch.

Der zweite Abschnitt sah den
FSV leicht im Vorteil, der ihm in
der 71. Minute die große Chance
zum 2:1 eröffnete. Es gab Handelf-
meter, mit dem Martin Ochmann
jedoch an Adam scheitern sollte.
Den Nachschusss jagte Recknagel
frei stehend über die Latte. Sieben
Minuten vor Schluss sah sich das
Yildiz-Team aber doch belohnt, als
Reichert auf Zuspiel von Lugolli-
Pass zum 2:1 ins Dreieck traf.

Tore: 0:1 Girbita (19./HE), 1:1 Lugolli
(29.), 2:1 Reichert (83.).
FSG Weilnau/Weilrod/Steinfisch-
bach – SF Friedrichsdorf 7:0 (1:0):
Schon zur Pause hätte die Partie
vorentschieden sein können. Durch
Dominik Eder, Sören Hofmann
und Louis Presle besaß die FSG di-
cke Möglichkeiten – mit dem Füh-
rungstreffer dauerte es aber bis zur
44. Minute, als Marc Kaul einen
von Daniel Jaaks an Presle verschul-
deten Elfer zum 1:0 verwandelt hat-
te. „Es spielte uns dann in die Kar-
ten, dass die Gäste nach dem Wech-
sel trotz unseres anwachsenden
Vorsprungs unvermindert nach vor-
ne spielten und uns damit zum
Kontern einluden“, meinte FSG-
Pressesprecher Armin Klimmek.
Und so schossen Kaul (55.), Hof-
mann (58.), Eder (62.), Yannik Die-
trich (70./87.) und Manuel Wassum
(81.) noch einen Kantersieg heraus.

Zur Pause hatte Schiedsrichter
Christopher Simon (Elbtal) wegen

einer Achillessehnenreizung die
Leitung des Spiels an Reserve-Refe-
ree Stefan Polumski (Usingen) ab-
treten müssen – der seine Sache
ausgesprochen gut machte.

Tore: 1:0/2:0 Kaul (44./FE, 55.), 3:0
Hofmann (58.), 4:0 (62.) Eder, 5:0 Dietrich
(70.), 6:0 Wassum (81.), 7:0 Dietrich (87.).
Teutonia Köppern – Vatanspor
Bad Homburg II 6:1 (3:0): Aus
Sicht von Teutonen-Spielausschuss-
boss Werner Steuer war es dann
doch „leichter und klarer gekom-
men, als zuvor gedacht“. Die Gäste
wurden in den 90 Minuten nur
drei Mal gefährlich: durch Victor
Radu (20., 50./per Freistoß an die
Latte) und Ömer Hotaman, der ei-
nen Konter zum 5:1 (85.) abschloss.
Ansonsten war gestern Teutonia
Trumpf. Mike Weber legte nach Zu-
spiel von Massimo Bacchiocchi das
frühe 1:0 (5.) vor. Bis zur Pause er-
höhten Bacchiocchi (Ballstafette
über Weber, Franz/35.) und Dragan
Kuraja (30-Meter-Heber über Tor-
wart Robert Seifert/40.) auf 3:0. Er-
neut Kuraja nach Zuspiel von Joker
Patrick Bussian (72.) und Weber
(angelte sich einen Fehlpass/74.)
trafen zum 5:0, ehe der eingewech-
selte Luke Stuewe einen Konter
über Kuraja zum 6:1 (89.) krönte.

Tore: 1:0 Weber (5.), 2:0 Bacchiocchi
(35.), 3:0/4:0 Kuraja (40./72.), 5:0 Weber
(74.), 5:1 Hotaman (85.), 6:1 Stuewe (89.).
SGK Bad Homburg – FC Ober-
stedten 2:3 (1:2): „Da war weitaus
mehr für uns drin, aber wir sind
derzeit einfach nicht in der Lage,
unsere Chancen besser zu nutzen“,
verschlug’s SGK-Trainer Volker
Wunderlin nach der neuerlichen
Niederlage die Sprache. Im An-
schluss an seine Rückkehr aus dem
einwöchigen Ostsee-Urlaub sei er
nach den gestrigen 90 Minuten
„schon wieder urlaubsreif“. Dabei
hatte es mit dem frühen 1:0 (6.)
von René Zschieschang, der eine
Bankunje-Ecke einköpfte, so gut
begonnen. Daraufhin verloren die

Gastgeber aber den Faden, leisteten
sich viele Fehlabspiele – und fan-
den in Oberstedtens Luca Kaestner
einen eiskalten Nutznießer. Der
staubte zunächst einen von SGK-
Torwart Matthias Möller abgewehr-
ten Schuss von Cevat Temur zum
1:1 (11.) ab, legte das 1:2 (27.) nach
und nutzte in der 65. Minute eine
weitere Unzulänglichkeit in der
Kirdorfer Abwehr zum 1:3. Für die
SGK reichte es nur noch zum 2:3
(85.) durch einen Elfer des zuvor
gefoulten Zschieschang. Erkan Te-
mur als Übeltäter per „Textilbrem-
se“ sah für sein Vergehen Rot, FC-
Spielertrainer Artur Rissling für ein
Handspiel Gelb-Rot (90.).

Tore: 1:0 Zschieschang (6.), 1:1/1:2/
1:3 (11./27./65.) Kaestner, 2:3 Zschie-
schang (85./FE).
EFC Kronberg – Eintracht Ober-
ursel 0:1 (0:0): „Wie befürchtet: Zu
Hause haben wir Probleme, das
Spiel zu machen. So auch diesmal
wieder“, seufzte EFC-Spielaus-
schusschef Andreas Arr-You. Sein
Zusatz ist aller Ehren wert: „Die
Eintracht hat sich den Dreier durch
tollen Einsatz und große taktische
Disziplin verdient.“ Schütze des
goldenen Tores war in der 74. Mi-
nute Sagid Parwis Alipur, der Nutz-
nießer einer Unstimmigkeit zwi-
schen den EFClern Steier und Bilal-
li war und als lachender Dritter ein
Arconada-Zuspiel nutzte.

Durch Torsiello (10.) und Becher
(16.) waren die Gastgeber in der
Anfangsphase zu guten Gelegenhei-
ten gelangt, die aber ebenso von
Keeper Mike Itter entschärft wer-
den konnten wie Sergio Boths
16-Meter-Schuss aus der 21. Minu-
te. Auch nach der Pause hatte der
EFC mehr Zug zum gegnerischen
Tor, doch die klug verteidigenden
Gäste ließen durch hohen läuferi-
schen Aufwand nichts mehr an-
brennen. Die letzte Ausgleichschan-
ce des EFC vergab „Calo“ Torsiello
in der 76. Minute per Kopf.

Tor: 0:1
Alipur (74.).
FV Stier-
stadt –
SV Seul-
berg 2:2
(1:1):
Wohl
dem, der ein „Maskottchen“ unter
seinen treuen Fans weiß wie der FV
Stierstadt. Gemeint ist Ex-Trainer
Bodo Dick. Der hatte in der Nach-
spielzeit bei 1:2-Rückstand Stier-
stadts Spielausschussboss Uwe
Flohr zugerufen: „Jonas Baader
macht noch das 2:2.“ Er behielt
Recht: Sekunden nach seinem Aus-
spruch verwandelte Baader einen
Freistoß von Marcel Biskup zum
letztlich verdienten Ausgleich.
Stierstadt bleibt aber „Kellerkind“,
was Flohr mit den Worten „Wir
sind die Dortmunder der KOL –
letztes Jahr ganz oben, jetzt ganz
unten“ kommentierte.

Biskup war schon am frühen 1:0
beteiligt. Seinen Eckball verlänger-
te Baader in Richtung Gästekasten,
den Abstauber verwertete Christian
Schädlich – laut Flohr gestern bes-
ter Mann seines Teams – zur Füh-
rung. Seulberg wirkte aber nicht
konsterniert, sondern antwortete
zügig aus kurzer Entfernung mit
dem 1:1 (12.) durch Marco
Schmidt. Bornschein hätte gleich
noch das 1:2 folgen lassen können,
zielte jedoch frei vor FV-Keeper
Henrich drüber (18.). In der 40. Mi-
nute warteten die Stierstädter Fans
dann vergeblich auf den Pfiff von
Referee Schäfer (Ranstadt), nach-
dem eine Seulberger Hand das
mögliche 2:1 durch Enrico La Me-
dica verhinderte. Stattdessen hieß
es in der 70. Minute 1:2, als Max
Hoyer aus abseitsverdächtiger Posi-
tion einlochte. Der FV steckte aber
nicht auf – und konnte sich auf sei-
nen „Talisman“ verlassen . . .

Tore: 1:0 Schädlich (6.), 1:1 Schmidt
(12.), 1:2 Hoyer (70.), 2:2 Baader (90.+1).

Neu-Anspachs Sabit Zejnullahu (re.) gewinnt
den Lufkampf gegen Marcin Rogacz. Foto: sp

Ein Joker entscheidet das Derby
Fünf Mal landete der Ball, der

hier von DJKler Musa Bas
(links) und seinem Gegenspieler
Drago Cubrlo (SpVgg.) fixiert wird,
gestern im Kasten – ein Mal mehr
im Tor der DJK, die sich folglich
mit 2:3 (0:1) im Bad Homburger
Kreisoberliga-Duell an der Sandel-
mühle geschlagen geben musste.
„Ein richtig hitziges Derby mit vie-
len Nickeligkeiten und neun Gel-
ben Karten – so, wie man sich ein
Derby halt vorstellt“, schmunzelte
nach dem Abpfiff SpVgg Bad Hom-
burgs Trainer Ralf Haub. Als Fan
des Hamburger SV hatte er auch
sofort einen Vergleich parat: „Es
ging zur Sache wie am Samstag im
Bundesligaspiel HSV – Leverku-
sen.“ Allerdings fielen in der Kur-
stadt gestern deutlich mehr Tore,
vor nur 80 Zuschauern.

Für die aus Haubs Sicht verdien-
te 1:0-Pausenführung hatte in der
23. Minute Sasa Jovanovic gesorgt.
Zuvor hatte Sami Rachdi einen
Steilpass von Richard Stryczek prä-
zise verlängert. Der Ausgleich lag
kurz vor dem Wechsel in der Luft,
als Rathgebers 20-Meter-Schuss von

der Unterkante der Latte vor die Li-
nie prallte. Damit sollte das 1:1
aber nicht aufgehoben, nur aufge-
schoben sein, denn in der 47. Minu-
te schloss Bas einen Konter erfolg-
reich ab. Und die DJK legte nach:
Steffen Paul zog aus 20 Metern ab
und Keeper Michael Schmidt, der
zuvor trotz lädierter Hand gegen
Bas und Rathgeber das 1:2 vereitelt
hatte, war machtlos (61.).

Eine erneute Niederlage für das
Team von Haub, der seine Jungs
nach dem 0:3 in Seulberg im Trai-
ning „ordentlich rund gemacht“
hatte? Nein, die Gastgeber bewiesen
Moral und glichen in der 71. Minu-
te mit einem für Kolb unhaltbaren
25-Meter-Freistoß von Stryczek
zum 2:2 aus. Und dann durfte sich
Ralf Haub auf die eigene Schulter
klopfen: Mit der Einwechslung von
Marko Bejic, der den am Knöchel
verletzten Lukas Schirmer ablöste
(60.), war nämlich der Matchwin-
ner gekommen: In der 83. Minute
nickte Bejic eine Stryczek-Flanke
zum 3:2 ein. Haub lakonisch: „Hat
das intensive Training also doch
was gebracht.“ gg/Foto: Rhode

Favoritenschreck FC Mammolshain
Kreisliga A: Nach der TSG Wehrheim schlägt der Aufsteiger auch die SG Oberhöchstadt

Der gestrige 13. Spieltag in der
Fußball-Kreisliga A Hochtaunus
spielte Wehrheim in die Karten.
Der neue Tabellenführer drehte
gegen Burgholzhausen in der
zweiten Halbzeit mächtig auf.

Von Gerhard Strohmann

FC Mammolshain – SG Ober-
höchstadt 1:0 (1:0): Rund 200 Zu-
schauer erlebten auf der Sportanla-
ge „Am Hasensprung“ ein echtes
Spitzenspiel, bei dem sich die Gast-
geber den Sieg verdienten, weil sie
die gefährlichen Stürmer der SGO
weitestgehend aus dem Spiel neh-
men konnten. Alles, was doch auf
den Kasten kam (wie der Kopfball
von Marc Ohly/60. Minute), wurde
eine sichere Beute von Schluss-
mann Marcel Schmitz. Das „Tor des
Tages“ erzielte Christian Aulich in
der 37. Minute, und der vom EFC
Kronberg gekommene Neuzugang
Pascal Schleiffer hatte in der 55., 60.
und 67. Minute gleich dreimal das
mögliche 2:0 auf dem Fuß, ohne je-
doch ins Schwarze zu treffen.

TV Burgholzhausen – TSG
Wehrheim 2:6 (2:0): „Nehmer-

Qualitäten“ bewies das Team von
TSG-Trainer Raffaele Parisi, das zur
Pause nach zwei Treffern von Fa-
wad Kazemi (14., 40.) im Hinter-
treffen lag und nach einem „Six-
pack“ in Halbzeit zwei noch als
strahlender Sieger vom Platz ging.
Wehrheim drehte das Spiel binnen
28 Minuten durch die Tore von Ma-
nuel Brück (53.), Marko Jonjic (57.,
61.), Tobias Ketter (67.), Yannick
Tousch (70.) und Velo Rodriguez-
Vital (81.) zu seinen Gunsten und
erklomm wieder die Tabellenspitze.

Usinger TSG II – 1. FC-TSG Kö-
nigstein II 5:3 (0:1): Die Zuschauer
erlebten auf dem Kunstrasen ein
munteres Spielchen, bei dem die
Gäste zu Beginn stark auftrumpf-
ten und sich eigentlich einen Punkt
verdient hatten. Ein Genie-Streich
von Caglayan Karagöz, der den Ball
in der 82. Minute aus fast 40 Me-
tern zum 4:2 über FCK-Keeper Ke-
vin Auch ins Netz schlenzte, ent-
schied die Partie zu Gunsten der
UTSG-Reserve. Diese verlor Soner
Özkan in der 89. Minute mit Gelb-
Rot. Torfolge: 0:1 König (18.), 0:2
Schuhrk (53.), 1:2 Semik (64.), 2:2
Djamshedzad (67./HE), 3:2 Barth

(74.), 4:2 Karagöz (82.), 4:3 Danzer
(86.), 5:3 Karagöz (89.).

Nach 3:0 noch 3:3
Teutonia Köppern II – FC Weiß-
kirchen 3:3 (2:0): „Wenn man nach
78 Minuten mit 3:0 führt, ist so ein
Unentschieden natürlich bitter“, är-
gerte sich Teutonen-Trainer Daniel
Engel über das Remis, das er vor
Spielbeginn sofort akzeptiert hätte.
Köppern lag zur Pause nach Tref-
fern von Matthias Wohlgefahrt (3.)
und Daniel Ponzi (25.) mit 2:0
vorn. Nach Ponzis 3:0 (58., nach
Müller-Ecke) sowie einem Latten-
schuss desselben Spielers standen
die Zeichen auf Sieg. Aber der
FCW kam in der Schlussphase zu-
rück und ergatterte sich nach Toren
von Pierre Kraus (78.), Daniel
Klantke (81.) und Karsten Fuchs
(90. + 2) doch noch einen Punkt.

FV Stierstadt II – SG Ober-Er-
lenbach II 2:1 (1:1): Nach zuletzt
drei Niederlagen in Folge sind die
Stierstädter auf ihrem holprigen
Hartplatz wieder in die Erfolgsspur
zurückgekehrt. „Das war ein echter
Arbeitssieg, wobei das Ergebnis un-
ter dem Strich nicht unverdient

ist“, kommentierte FV-Pressespre-
cher Björn Althaus den dritten Sai-
sonerfolg. Die Gruppenliga-Reserve
der SGO war zwar in der 9. Minute
durch Sebastian Seitz in Führung
gegangen, aber bis zur Halbzeit hat-
te Michael Muschik (24.) den Aus-
gleich hergestellt und in der 72. Mi-
nute schloss Nils Blaschke einen
Konter mit dem Siegtreffer ab.

FSG Niederlauken/Laubach –
SG Eschbach/Wernborn 1:4 (1:2):
FSG-Pressesprecher Stefan Matthe
war bedient: „Das war unsererseits
viel zu wenig, da hat es ganz ein-
fach an der nötigen Einstellung ge-
fehlt.“ Dabei hatte die Partie für die
Hausherren in Laubach sogar nach
Wunsch begonnen: Michael Schif-
fer sorgte in der 24. Minute für das
1:0. Binnen sechs Minuten drehten
Philipp Zdrenka (35.) und Ergin
Cakar (41.) das Ergebnis jedoch
noch vor der Pause auf 1:2, und
nach dem Seitenwechsel waren es
erneut Zdrenka (67.) und Cakar
(73.), die mit ihren Treffern dieses
1:2 zum Endstand ausbauten.

SG Oberems/Hattstein TuS
Merzhausen II 1:2 (0:0): Auch in
Oberems standen die Hausherren

nach 90 Minu-
ten mit leeren
Händen da,
nachdem Merz-
hausens Reserve
bei der Chan-
cenverwertung
deutlich effekti-
ver war. SG-
Pressesprecher
Jörg Moos: „Die
Gäste haben aus
drei Möglich-
keiten zwei Tore
gemacht und
wir haben viele
Chancen liegen gelassen.“ Zudem
hatte TuS-Schlussmann Daniel Eick
einen Sahnetag erwischt. Er hielt
mit seinen Paraden den siebten Sai-
sonsieg fest. Patrick Berschick hatte
Merzhausen in Führung gebracht
(49.), und nach dem Ausgleichstor
von Mike Ziehr (61.) sorgte Yan-
nick Wanzke für die Entscheidung
(69.).

TSG Pfaffenwiesbach – DJK
Bad Homburg II 3:3 (3:1): Schluss-
licht Pfaffenwiesbach präsentierte
sich nur eine Halbzeit stark und
musste sich trotz einer 3:1-Führung

schließlich mit einem Punkt be-
gnügen. Das 0:1 durch Maik Paet-
zold (16.) wurde von Lars Röske
mit einem Hattrick in einen
3:1-Vorsprung umgewandelt, wobei
der TSG-Goalgetter das 1:1 per
Foulelfmeter (30., Bogdan Ursachi
war gelegt worden) erzielte, das 2:1
per Handelfmeter (41.) und das 3:1
nach einem Alleingang (43.). Die
Helveten wurden mit zunehmen-
der Spielzeit stärker und kamen
durch Ivan Bosic zum 3:2 (53.) so-
wie einen Kopfballtreffer von Bru-
no Penava auch noch zum 3:3 (79.).

Mit dabei im Acht-Tore-Spiel: (von links) Andre Pinto
Gomes (Königstein II), Caglayan Karagöz (Usingen II)
und Manuel Hofmann. Foto: Strohmann

F U S S B A L L
Gruppenliga Frankfurt/West

KSV Klein-Karben - TuS Merzhausen 3:5
FC Neu-Anspach - SC Dortelweil 1:2
SV Nieder-Wöllstadt - Spvgg. Griesheim 1:2
FG Seckbach - VfB Petterweil 2:1
TSG Nieder-Erlenbach - SG Ober-Erlenbach 2:0
Usinger TSG - 1. FC-TSG Königstein 1:1
SG Bornheim/GW - FC O. Fauerbach 6:1

1. Usinger TSG 14 11 3 0 35:4 36
2. Vatanspor Bad Homburg 14 10 3 1 38:15 33
3. TSG Nieder-Erlenbach 15 9 2 4 21:18 29
4. FC O. Fauerbach 14 9 1 4 28:22 28
5. SG Bornheim/GW 14 7 5 2 46:18 26
6. Spvgg. Griesheim 15 8 2 5 44:30 26
7. FC Neu-Anspach 14 6 4 4 30:23 22
8. SC Dortelweil 14 4 4 6 23:20 16
9. FG Seckbach 15 4 4 7 15:17 16
10. SG Ober-Erlenbach 14 4 4 6 14:17 16
11. 1. FC-TSG Königstein 13 5 1 7 20:28 16
12. SV Gronau 15 4 4 7 23:32 16
13. TuS Merzhausen 16 5 1 10 25:40 16
14. SV Nieder-Wöllstadt 14 3 2 9 12:30 11
15. VfB Petterweil 15 3 1 11 16:57 10
16. KSV Klein-Karben 14 1 3 10 16:35 6

Kreisoberliga Hochtaunus
FC Neu-Anspach II - Young Boys Oberursel 0:1
FSV Friedrichsdorf - FC Reifenberg 2:1
FSG W/W/S - SF Friedrichsdorf 7:0
Teutonia Köppern - Vatanspor Bad Homburg II 6:1
SGK Bad Homburg - 1. FC Oberstedten 2:3
EFC Kronberg - Eintracht Oberursel 0:1
FV Stierstadt - SV Seulberg 2:2
SpVgg Bad Homburg - DJK Bad Homburg 3:2

1. 1. FC Oberstedten 13 10 1 2 39:16 31
2. Eintracht Oberursel 13 10 1 2 36:18 31
3. FSV Friedrichsdorf 13 10 0 3 31:19 30
4. Teutonia Köppern 13 7 2 4 24:16 23
5. EFC Kronberg 13 7 2 4 24:18 23
6. FC Neu-Anspach II 13 5 2 6 23:23 17
7. Young Boys Oberursel 13 5 2 6 25:26 17
8. SpVgg Bad Homburg 13 4 4 5 31:24 16
9. SV Seulberg 13 5 1 7 29:28 16
10. FC Reifenberg 13 5 1 7 24:23 16
11. SF Friedrichsdorf 13 5 1 7 17:37 16
12. FSG W/W/S 13 4 2 7 22:26 14
13. DJK Bad Homburg 13 4 2 7 31:38 14
14. FV Stierstadt 13 3 4 6 24:22 13
15. SGK Bad Homburg 13 4 1 8 23:35 13
16. Vatanspor HG II 13 3 0 10 14:48 9

Kreisliga A Hochtaunus
Usinger TSG II - 1. FC-TSG Königstein II 5:3
Teutonia Köppern II - FC Weißkirchen 3:3
FV Stierstadt II - SG O.-Erlenbach II 2:1
1. FC-TSG Königstein II - SG O.-Erlenbach II 4:1
FSG N’lauken/Laubach - Eschbach/Wernborn 1:4
SG Oberems/Hattstein - TuS Merzhausen II 1:2
TV Burgholzhausen - TSG Wehrheim 2:6
FC Mammolshain - SG Oberhöchstadt 1:0
TSG Pfaffenwiesbach - DJK Bad Homburg II 3:3

1. TSG Wehrheim 13 11 0 2 33:19 33
2. SG Oberhöchstadt 13 10 1 2 41:11 31
3. FC Mammolshain 13 8 2 3 33:15 26
4. FC Weißkirchen 13 8 1 4 40:23 25
5. Usinger TSG II 13 7 3 3 32:21 24
6. SG Oberems/Hattstein 13 7 0 6 36:33 21
7. Teutonia Köppern II 13 5 5 3 39:33 20
8. TuS Merzhausen II 13 6 2 5 21:21 20
9. 1. FC-TSG Königstein II 13 5 3 5 35:32 18
10. SG Eschbach/Wernborn 13 5 2 6 32:33 17
11. FSG N’lauken/Laubach 13 4 2 7 20:39 14
12. SG O.-Erlenbach II 13 3 3 7 27:40 12
13. DJK Bad Homburg II 13 3 2 8 33:43 11
14. FV Stierstadt II 13 3 2 8 22:37 11
15. TSG Pfaffenwiesbach 13 1 3 9 20:38 6
16. TV Burgholzhausen 13 1 3 9 19:45 6

Kreisliga B Hochtaunus
FSV Friedrichsdorf II - SG Eschbach/W. II 0:3
FSG W/W/S II - SF Friedrichsdorf II 1:2
SGK Bad Homburg II - 1. FC Oberstedten II 5:2
EFC Kronberg II - Eintr. Oberursel II 7:0
SpVgg 05/99 Bomber HG II - SV Bommersheim 2:4
Mönstadt/Grävenw. - FSV Steinbach 4:3
SG Hundstadt - FC YB Oberursel II 2:4
SG BW Schneidhain - FC Altkönig 2:2

1. FC Altkönig 13 10 3 0 61:20 33
2. EFC Kronberg II 13 10 0 3 48:14 30
3. SG BW Schneidhain 13 8 3 2 37:22 27
4. SF Friedrichsdorf II 13 8 0 5 32:28 24
5. SpVgg Bomber HG II 13 7 2 4 40:27 23
6. FC YB Oberursel II 13 7 2 4 31:18 23
7. SGK Bad Homburg II 13 5 3 5 27:21 18
8. FSV Friedrichsdorf II 13 5 2 6 31:25 17
9. 1. FC Oberstedten II 13 5 2 6 32:44 17
10. FSG W/W/S II 13 5 1 7 24:24 16
11. SV Bommersheim 13 5 0 8 28:32 15
12. SG Hundstadt 13 4 2 7 20:33 14
13. SG Eschbach/W. II 13 4 1 8 22:39 13
14. Mönstadt/Grävenw. 13 4 0 9 16:46 12
15. FSV Steinbach 13 2 4 7 28:52 10
16. Eintr. Oberursel II 13 2 1 10 15:47 7

Kreisliga C Hochtaunus
N’lauken/Laubach II - FC Reifenberg II 2:10
Oberems/Hattstein II - Ay-Yildizbahce Usingen 2:6
Mönstadt/Grävenw. II - FC Weißkirchen II 0:7
TV Burgholzhausen II - TSG Wehrheim II 0:2
FC Mammolshain II - SG Oberhöchstadt II 6:3
TSG P’wiesbach II - SV Bommersheim II 9:0
FC Neu-Anspach III - Teutonia Köppern III 3:0

1. FC Neu-Anspach III 12 11 0 1 55:6 33
2. TSG Wehrheim II 12 9 1 2 35:17 28
3. FC Mammolshain II 12 7 2 3 43:26 23
4. SG Oberhöchstadt II 12 7 1 4 41:24 22
5. FC Weißkirchen II 12 6 3 3 49:26 21
6. Ay-Yildizbahce Usingen 11 6 3 2 43:21 21
7. FC Reifenberg II 12 6 2 4 41:33 20
8. Teutonia Köppern III 13 6 1 6 33:33 19
9. SV Seulberg II 12 5 2 5 35:28 17
10. Oberems/Hattstein II 12 4 2 6 20:30 14
11. TSG P’wiesbach II 12 2 6 4 22:22 12
12. SV Bommersheim II 12 2 1 9 16:50 7
13. Mönstadt/Grävenw. II 11 2 1 8 14:48 7
14. TV Burgholzhausen II 12 1 3 8 14:43 6
15. N’lauken/Laubach II 12 1 0 11 8:65 3

Frauen, Gruppenliga
SV Niederursel - Spvgg. Bad Nauheim 1:1
Wiking Offenbach - FSG Haitz/La. /La. 1:3
TSG 51 Frankfurt - TGM SV Jügesheim 0:2
FSG Haitz/La. /La. - Spvgg. Bad Nauheim abgebr.
1. FFV Oberursel - FSG Usinger Land abgebr.
SV Niederursel - SVP Fauerbach 1:2
Alem. Niedermittlau - SG Bornheim/GW II 4:2
1. FFC Frankfurt IV - 1. FC Mittelbuchen II 2:1

1. 1. FFC Frankfurt IV 9 7 1 1 24:11 22
2. FSG Haitz/La. /La. 8 6 1 1 31:6 19
3. SVP Fauerbach 8 6 1 1 29:10 19
4. SG Bornheim/GW II 9 4 2 3 29:23 14
5. FSG Usinger Land 7 4 1 2 22:15 13
6. Wiking Offenbach 9 4 1 4 17:19 13
7. TSG 51 Frankfurt 10 4 1 5 17:21 13
8. Spvgg. Bad Nauheim 9 3 4 2 13:21 13
9. Alem. Niedermittlau 9 3 1 5 16:21 10
10. TGM SV Jügesheim 9 3 1 5 22:29 10
11. 1. FFV Oberursel 8 2 1 5 16:19 7
12. SV Niederursel 9 1 3 5 12:38 6
13. 1. FC Mittelbuchen II 10 0 2 8 4:19 2
Der Grund für die Spielabbrüche war jeweils
dichter Nebel.

Frauen, Kreisoberliga
SG Egelsbach - BSC Spielberg 6:1
Oberhessen/Hungen - Usinger Land II abgebr.
SV Rainrod - Spvgg. Kickers 16 2:2
FSG Neuses/Rodenbach - Neu-Isenburg abgebr.
Phönix Düdelsheim II - SpVgg Oberrad 3:4

1. Phönix Düdelsheim II 9 8 0 1 55:9 24
2. SpVgg Oberrad 9 8 0 1 41:14 24
3. SG Egelsbach 9 6 0 3 44:21 18
4. SG Oberhessen/Hungen 8 5 1 2 20:15 16
5. Spvgg. Neu-Isenburg 8 5 0 3 25:15 15
6. BSC Spielberg 9 3 2 4 22:25 11
7. Spvgg. Kickers 16 9 3 1 5 25:23 10
8. FSG Usinger Land II 7 2 1 4 13:19 7
9. SV Rainrod 8 2 1 5 11:27 7
10. FSG Neuses/Rodenbach 8 1 0 7 15:45 3
11. TV 08 Kefenrod 8 0 0 8 3:61 0
Der Grund für die Spielabbrüche war jeweils
dichter Nebel.

Frauen, Kreisliga A, Gr. 2
1. FFV Oberursel II - SC Riedberg 1:3
1. FC Langen - SG Bad Homburg/Köppern 0:3
TSG 51 Frankfurt II - TSG Neu-Isenburg II 1:7

1. SG Bad Homburg/Köppern 7 6 1 0 23:4 19
2. SC Riedberg 6 5 1 0 14:1 16
3. TSG Neu-Isenburg II 5 3 1 1 18:5 10
4. Spvgg. 08 Bad Nauheim II 6 2 3 1 10:5 9
5. 1. FFV Oberursel II 8 3 0 5 16:21 9
6. 1. FC Langen 6 1 3 2 9:10 6
7. FV Bad Vilbel 7 1 2 4 12:25 5
8. TSG 51 Frankfurt II 7 1 1 5 6:22 4
9. Wiking Offenbach II 6 1 0 5 6:21 3


